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Geſetz⸗Sammlung 


für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr. 44. 


(Nr, 4313.) Qufagvertrag zu dem Vertrage zwiſchen Preußen und Großbritannien wegen ge⸗ 
genſeitigen Schutzes der Autorenrechte gegen Nachdruck und unbefugte Nach- 


bildung vom 13. Mai 1846. 


41855, 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig von Preu⸗ 
Ben in Ihrem Eigenen ſowohl, als im 
Namen Seiner Majeftät des Königs 
von Sachſen, Seiner Koͤniglichen Hoheit 
des Großherzogs von Sachſen⸗Weimar, 

Seiner Hoheit des Herzogs von Sach⸗ 


ſen⸗Meiningen, Seiner Hoheit des Her⸗ 
zogs von Sachſen- Altenburg, Seiner 


Hoheit des Herzogs von Sachſen-Co⸗ 
burg⸗Gotha, Seiner Hoheit des Herzogs 
von Braunſchweig, Seiner Hoheit des 
Herzogs von Anhalt⸗Deſſau⸗Coͤthen, Sei⸗ 
ner Hoheit des Herzogs von Anhalt⸗ 
Bernburg, Seiner Durchlaucht des Fuͤr⸗ 
ſten von Schwarzburg⸗Rudolſtadt, Seiner 
Durchlaucht des Fuͤrſten von Schwarz⸗ 
burg⸗Sondershauſen, Seiner Durchlaucht 
des Fuͤrſten von Reuß aͤlterer Linie, Sei⸗ 
ner Durchlaucht des Fuͤrſten von Reuß 
juͤngerer Linie einerſeits; und Ihre Ma⸗ 
jeftät die Koͤnigin des Vereinigten Köͤ⸗ 
nigreichs von Großbritannien und Irland 
andererſeits, von dem Wunſche geleitet, 
die zwiſchen Ihren gedachten Majeſtaͤten 
am 13. Mai 1846. in Berlin zum ge⸗ 
genſeitigen Schutze wider Nachdruck ab- 


geſchloſſene Uebereinkunft zu erweitern, 


Jahrgang 1855, (Nr. 43130 


Vom 14. Juni; ratifizirt am 13. Auguſt 


His Majesty the King of Prussia, as 
well in his own name as in that of 
His Majesty the King of Saxony, His 
Royal Highness the Grand Duke of 
Saxe- Weimar, His Royal Highness the 
Duke of Saxe-Meiningen, His Royal 
Highness the Duke of Saxe-Altenburg, 
His Royal Highness the Duke of Saxe- 
Coburg - Gotha, His Royal Highness 
the Duke of Brunswick, His Royal 
Highness the Duke of Anhalt-Dessau- 
Coethen, His Royal Highness the Duke 
of Anhalt-Bernburg, His Serene High- 
ness the Prince of Schwarzburg-Ru- 
dolstadt, His Serene Highness the 
Prince of Schwarzburg-Sondershau- 
sen, His Serene Highness the Prince 
of Reuss (elder branch), and His Se- 
rene Highness the Prince of Reuss 
(younger branch) on the one part; 
and Her Majesty the Queen of the 
United Kingdom of Great Britain and 
Ireland, on the other part; being 
desirous of extending the scope of 
the Convention which was concluded 
between Their said Majesties at Ber- 
lin ou ange of May 1846. for the 
: 9 


Ausgegeben zu Berlin den 7. Dezember 1855. 
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haben befchloffen, zu dieſem Zwecke einen 
Zuſatzvertrag abzuschließen, und deshalb 
zu Ihren Bevollmächtigten ernannt, 
naͤmlich: 


Seine Majeftät der König von Preu⸗ 
ßen den Herrn Albrecht, Grafen von 
Bernſtorff, Allerhoͤchſtihren Wirklichen 
Geheimen Rath und Kammerherrn, außer⸗ 
ordentlichen Geſandten und bevollmaͤch⸗ 
tigten Miniſter bei Ihrer Großbritanni⸗ 
ſchen Majeſtaͤt, Ritter des Rothen Adler⸗ 
Ordens erſter Klaſſe mit Eichenlaub, 
Großkreuz des Civil-Verdienſt-Ordens 
der Bayeriſchen Krone, Ritter des Köͤ— 
niglich Sieilianiſchen St. Januarius⸗ 
Ordens, Ritter des Kaiſerlich Ruſſiſchen 
St. Stanislaus⸗Ordens, Komthur des 
i Portugieſiſchen Chriſtus-Or⸗ 

ens; 

Und Ihre Majeſtaͤt die Königin des 
Vereinigten Königreichs von Großbri- 
tannien und Irland den ſehr ehrenwer- 
then Georg Wilhelm Friedrich, Grafen 
von Clarendon, Baron Hyde von Hin⸗ 
don, Pair des Vereinigten Königreichs, 
Mitglied Ihrer Großbritanniſchen Ma⸗ 
jeſtaͤt Geheimen Raths, Ritter des Dr: 
dens vom Hoſenbande, Großkreuz des 
Bath⸗Ordens, erſten Staats-Sekretair 
Ihrer Großbritanniſchen Majeſtaͤt für 
die auswaͤrtigen Angelegenheiten; und 
den ſehr ehrenwerthen Eduard Johann, 
Baron Stanley von Alderley, Pair des 
Vereinigten Königreichs, Mitglied Ihrer 
Großbritanniſchen Majeſtaͤt Geheimen 
Raths, und Prafident des Geheimen- 
raths⸗Ausſchuſſes fuͤr Angelegenheiten des 
Handels und der auslaͤndiſchen Plan⸗ 
tagen; 


welche nach geſchehener Auswechſe— 
lung ihrer richtig befundenen Vollmach⸗ 
ten folgende Artikel verabredet und ab- 
geſchloſſen haben; 


reciprocal protection of Copyright, 
have resolved to conclude an Addi- 
tional Convention for that purpose, 
and have named as Their respective 
Plenipotentiaries, that is to say: 

His Majesty the King of Prussia, 
His Privy Councillor and Chamber- 
lain, Albert Count of Bernstorff, En- 
voy Extraordinary and Minister Ple- 
nipotentiary to Her Britannic Majesty, 
Knight Grand Cross of the Order of 
the Red Eagle, and of the Ordres for 
Civil Merit of the Bavarian Crown of 
St. Januarius of the Two Sicilies, and 
of St. Stanislaus of Russia, Knight 
Commander. of the Order of Christ 
of Portugal; 


And Her Majesty the Queen of 
the United Kingdom of Great Britain 
and Ireland, the Right Honourable 
George William Frederick, Earl of 
Clarendon, Baron Hyde of Hindon, 
a Peer of the United Kingdom, a Mem- 
ber of Her Britannic Majesty's Most 
Honourable Privy Council, Knight of 
the Most Noble Order of the Garter, 
Knight Grand Cross of the Most Ho- 
nourable Order of the Bath, Her Bri- 
tannic Majesty's Principal Secretary 
of State for Foreign Affairs; and the 
Right Honourable Edward John, Ba- 
ron Stanley of Alderley, a Peer of 
the United Kingdom, a Member of 
Her Britannic Majesty's Most Ho- 
nourable Privy Council, and Presi- . 
dent of the Committee of Privy Coun- 
cil for Affairs of Trade and Foreign 
Plantations; 

who, after having communicated 
to each other their respective full po- 
wers, found in good and due form, 
have agreed upon and concluded the 
following Articles: 


Artikel J. 


Man iſt uͤbereingekommen, daß alle 
Buͤcher, Stiche und Zeichnungen, welche 
innerhalb des Gebietes irgend eines an- 
deren Staates, der eine Uebereinkunft 
wider den Nachdruck mit Großbritannien 
abgeſchloſſen hat, oder abſchließt, oder 
einer ſolchen beigetreten iſt, oder beitritt, 
veroͤffentlicht ſind, bei ihrer Ausfuhr aus 
Preußen, Sachſen, Sachſen-Weimar, 
Sachſen-Meiningen, Sachſen-Altenburg, 
Sachſen⸗Coburg⸗Gotha, Braunſchweig, 
Anhalt-Deſſau-Cöthen, Anhalt-Bern⸗ 
burg, Schwarzburg-Rudolſtadt, Schwarz⸗ 
burg⸗Sondershauſen oder Reuß, fuͤr die 
Zwecke der gegenwaͤrtigen Uebereinkunft 
angeſehen werden ſollen, als ob ſie aus 
dem Lande ihrer Veroͤffentlichung aus⸗ 
gefuͤhrt waͤren. ; 


Artikel II. 


Der Schutz, welcher durch die un⸗ 
term 13. Mai 1846. zwiſchen den ho⸗ 
hen kontrahirenden Theilen abgeſchloſſene 
Uebereinkunft den Originalwerken zuge⸗ 
ſichert wurde, wird auf Ueberſetzungen 
ausgedehnt; worunter jedoch ausdruͤcklich 
verſtanden iſt, daß die Abſicht des gegen- 
wärtigen Artikels einfach dahin geht, den 
Ueberſetzer bezuͤglich ſeiner eigenen Ueber⸗ 
ſetzung zu ſchuͤtzen, und daß nicht bezweckt 
wird, auf den erſten Ueberſetzer irgend 
eines Werkes das ausſchließliche Recht 
zum Ueberſetzen dieſes Werkes zu uͤber⸗ 
tragen, ausgenommen in dem im folgen⸗ 
den Artikel vorgeſehenen Falle und Um⸗ 
fange. 


Artikel III. 


Der Verfaſſer irgend eines in einem 

der beiden Staaten veroͤffentlichten Wer⸗ 

kes, welcher ſich das Recht der Ueber⸗ 
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Article I. 


It is agreed that all books, prints, 
and drawings published within the 
dominions of any other State that has 
concluded or may conclude, or which 
has acceded or may accede to a Copy- 
right Convention with Great Britain, 
shall, if exported from Prussia, Saxony, 
Saxe- Weimar, Saxe-Meiningen, Saxe- 
Altenburg, Saxe - Coburg - Gotha, 
Brunswick, Anhalt-Dessau-Coethen, 
Anhalt-Bernburg, Schwarzburg - Ru- 
dolstadt, Schwarzburg- Sondershau- 
sen, or Reuss, be’ considered, for 
the purposes of this Convention, to 
haye been exported from the coun- 
try of their publication. 


Article II. 


The protection granted by the 
Convention, which was concluded 
between the High Contracting Parties 
on the 13. of May 1846. to original 
works, is extended to translations; 
it being, however, clearly understood, 
that the intention of the present Ar- 
ticle is simply to protect a translator 
in respect of his own translation, and 
that it is not intended to confer upon 
the first translator of any work the 
exclusive right of translating that 


work, except in the case and to the 


extent proyided for in the following 


Article. 


Article III. 


The author of any work published 
in either of te two countries, who 
may choose to reserye the right of 
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feßung deſſelben vorbehalten wiſſen will, 
ſoll bis zum Ablauf von fuͤnf Jahren, 
vom Datum der erſten Veröffentlichung 
der von ihm autoriſirten Ueberſetzung an, 
zum Schutze gegen die Publikation jeder 
von ihm nicht alſo autoriſirten Ueber⸗ 
ſetzung in dem anderen Staate in fol⸗ 
genden Faͤllen berechtigt ſein: 


§. 1. Wenn das Originalwerk in 
dem einen Staate, innerhalb dreier Mo⸗ 
nate nach ſeiner Veroͤffentlichung in dem 
anderen Staate, einregiſtrirt und nieder⸗ 
gelegt worden iſt. 


$ 2. Wenn der Verfaſſer auf dem 
Titelblatte ſeines Werkes ſeine Abſicht 
vermerkt hat, ſich das Recht der Ueber: 
ſetzung deſſelben vorzubehalten. 


§. 3. Vorausgeſetzt iſt immer, daß 
mindeſtens ein Theil der autoriſirten 
Ueberſetzung innerhalb eines Jahres nach 
erfolgter Einregiſtrirung und Niederle⸗ 
gung des Originals erſchienen ſein, und 
daß das Ganze innerhalb dreier Jahre 
nach dem Datum dieſer Niederlegung 
veroͤffentlicht ſein wird. 


H. 4. Vorausgeſetzt iſt ferner, daß 
die Veroͤffentlichung der Ueberſetzung in 
einem von den beiden Staaten ſtattfin⸗ 
det, und daß dieſelbe in Gemaͤßheit der 


Beſtimmungen des Artikels II. der Ueber⸗ 
einkunft vom 13. Mai 1846, einregiſtrirt 


und niedergelegt wird. 


In Bezug auf Werke, welche in 
Theilen veröffentlicht werden, wird es 
genuͤgen, wenn die Erklaͤrung des Ver⸗ 
faſſers, daß er ſich das Recht der Ueber⸗ 
ſetzung vorbehalte, in dem erſten Theile 
erſcheint. Jedoch ſoll, mit Ruͤckſicht auf 
den durch dieſen Artikel auf fuͤnf Jahre 
beſchraͤnkten Zeitraum fuͤr die Ausuͤbung 
des ausſchließlichen Rechtes der Ueber⸗ 
ſetzung, jeder Theil als ein beſonderes 
Werk behandelt, und jeder Theil in dem 
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translating it, shall, until the expira- 
tion of five years from the date of 
the first publication of the translation 
thereof authorized by him, be, in 
the following cases, entitled to pro- 
tection from the publication -in the 
other country of any translation of 
such work not so authorized by him: 


§. 1. If the original work shall 
have been registered and deposited 
in the one country within three 
months after its first publication in 
the other. 


§. 2. If the author has notified 
on the title-page of his work his in- 
tention to reserve the right of trans- 
lating it. 


$. 3. Provided always, that at 
least a part.of the authorized transla- 
tion shall have appeared within a year 
after the registration and deposit of 
the original, and that the whole shall 
have been published within three years 
after the date of such deposit. 


§. 4. And provided, that the pu- 
blication of the translation shall take 
place within one of the two coun- 
tries, and that it shall be registered 
and deposited in conformity with the 
stipulations of Article II. of the Con- 
vention of the 13. of May 1846. 


With regard to works which are 
published in parts, it will be sufficient, 
if the declaration of the author, that 
he reserves the right of translation, 
shall appear in the first part. But 
with reference to the period of five 
years, limited by this Article for the 
exercise of the exclusive right of 


translation, each part shall be treated 


as a separate work, and each part shall 
be registered and deposited in the 
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einen Staate, innerhalb dreier Monate 
nach ſeiner erſten Veroͤffentlichung in dem 
anderen, einregiſtrirt und niedergelegt 
werden. 


Artikel IV. 


Die Beſtimmungen der vorſtehenden 
Artikel ſollen auch auf die Darſtellung 
dramatiſcher Werke und die Auffuͤhrung 
muſikaliſcher Kompoſitionen inſoweit an⸗ 
wendbar ſein, als die Geſetze jedes der 
beiden Staaten in dieſer Beziehung auf 
die zum erſten Male in denſelben oͤffent⸗ 
lich dargeſtellten oder aufgefuͤhrten dra⸗ 
matiſchen und muſikaliſchen Werke An⸗ 
wendung finden, oder finden ſollen. 

Um jedoch dem Verfaſſer den An⸗ 
ſpruch auf geſetzlichen Schutz in Bezug 
auf die Ueberſetzung eines dramatiſchen 
Werkes zu gewaͤhren, muß eine ſolche 
Ueberſetzung innerhalb dreier Monate 
nach der Einregiſtrirung und Niederle⸗ 
gung des Originals erſcheinen. 

Es verſteht ſich, daß der durch ge- 
genwaͤrtigen Artikel gewaͤhrleiſtete Schutz 
nicht beabſichtigt wird, um angemeſſene 


Nachahmungen oder Bearbeitungen dra⸗ 
matiſcher Werke, je fuͤr die Buͤhne in 


Preußen oder in England zu verhindern, 
ſondern daß er lediglich unrechtmaͤßigen 
Ueberſetzungen vorbeugen ſoll. 

Die Frage, ob ein Werk Nachah⸗ 
mung oder Nachdruck iſt, ſoll in allen 
Fallen von den Gerichtshoͤfen der bezug⸗ 
lichen Staaten, in Gemaͤßheit der in 
jedem derſelben geltenden Geſotze, ent: 
ſchieden werden. 


Artikel V. 


Ungeachtet der Beſtimmungen des 
Artikels J. des Vertrages vom 13. Mai 
1846. und des Artikels II. des gegen⸗ 
waͤrtigen Sufagvertrages ſollen aus Zei⸗ 
tungen oder periodiſchen Schriften, welche 


in einem der beiden Staaten erſcheinen, 


(Nr. 4313.) 


one country within three months 


after its first publication in the other. 


1 Article IV. 


The stipulations of the preceding 
Articles shall also be applicable to the 
representation of dramatic works, 
and to the performance of musical 
compositions, in so far as the laws 
of each of the two countries are, or 
shall be applicable in this respect to 
dramatic and musical works first 
publicly represented or performed 


therein. 


In order, however, to entitle the 
author to legal protection in regard 
to the translation of a dramatic work, 
such translation must appear within 
three months after the registration 
and deposit of he original. 


It is understood, that the protec- 
tion stipulated by the present Article 
is not intented to prohibit fair imi- 
tations, or adaptations of dramatic 
works to the stage in Prussia and 
England respectively, but is only 
meant to prevent piratical translations. 


The question whether à work is 


an imitation or a piracy, shall in all 


cases be decided by the courts of 
justice of the respective countries, 
according to the laws in force in each. 


Article V. 


Notwithstanding the stipulations 
of Article I. of the Convention of the 
13. of May 1846., and of Article II. 
of the present Additional Convention, 
articles extracted from newspapers or 
periodicals published in either of the 


entlehnte Artikel in den Zeitungen oder 
periodiſchen Schriften des anderen Staa⸗ 
tes wieder abgedruckt oder uͤberſetzt wer⸗ 
den koͤnnen, wenn nur die Quelle, aus 
welcher ſolche Artikel entnommen ſind, 
angegeben wird. . 


Doch ſoll dieſe Erlaubniß nicht ſo 
gedeutet werden, als ob ſie in einem 
der beiden Staaten den Wiederabdruck 
oder die Ueberſetzung von Artikeln aus 
Zeitungen oder periodiſchen Schriften, 
welche in dem anderen Staate erſchei⸗ 
nen, geſtatte, wenn die Verfaſſer derſel⸗ 
ben in derjenigen Zeitung oder periodi⸗ 
ſchen Schrift, in welcher ſolche Artikel 
erſchienen ſind, auf eine in die Augen 
fallende Weiſe bekannt gemacht haben, 
daß ſie deren Wiederabdruck verbieten. 


Dieſe letzte Beſtimmung ſoll indeſſen 
auf Artikel politiſchen Inhalts keine An⸗ 
wendung finden. 


Artikel VI. 


Der gegenwaͤrtige Zuſatzvertrag ſoll 
ſo ſchnell als moͤglich nach Auswechſe⸗ 
lung der Ratifikationen in Ausfuͤhrung 
kommen. In jedem Staate ſoll zuvor 
von der Regierung deſſelben gebuͤhrender 
Maaßen der Tag bekannt gemacht wer⸗ 
den, welcher fuͤr dieſe ſeine Ausfuͤhrung 
feſtgeſetzt werden wird, und ſeine Be⸗ 
ſtimmungen ſollen nur auf Werke An⸗ 
wendung finden, welche nach jenem Tage 
veroͤffentlicht werden. 


Artikel VIL 


Der gegenwaͤrtige Zuſatzvertrag foll 
dieſelbe Dauer haben, wie der Vertrag 
vom 13. Mai 1846. Er ſoll ratifizirt 
und die Ratifikationen zu London ſo 
ſchnell als moͤglich, innerhalb zweier 
Monate vom Datum der Unterzeichnung 
ab, ausgewechſelt werden. 
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two countries, may be republished 
or translated in the newspapers or 
periodicals of the other country, pro- 
vided the source from whence such 
articles are taken be acknowledged. 


Nevertheless this permission shall 
not be construed to authorize the 
republication or translation in one of 
the two countries of articles from 
newspapers or periodicals published 
in the other country, the authors of 
which shall have notified in a con- 
spicuous manner in the journal or 
periodical in which such articles have 
appeared, that they forbid the repu- 
blication thereof. 


This last stipulation shall not, ho- 
wever, apply to articles of political 
discussion. 


Article VI. 


The present Additional Conven- 
tion shall come into operation as soon 
as possible after the exchange of the 
ratifications thereof. Due notice shall 
be given beforehand in each country 
by the Government of that country 
of the day which may be fixed upon 
for its so coming into operation, and 
its stipulations shall apply only to 
works published after that day. 


Article VIL 


The present Additional Conven- 
tion shall have the same duration as 
the Convention of the 13. of May 
1846. It shall be ratified, and the 
ratifications shall be exchanged at 
London as soon as may be within two 
months from the date of signature. 
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Zu Urkunde deſſen haben die oben⸗ 
genannten Bevollmaͤchtigten die gegen⸗ 
wartige Uebereinkunft unterzeichnet und 
mit ihren Wappen beſiegelt. 

So geſchehen zu London den vier⸗ 
zehnten Juni im Jahre des Herrn Ein⸗ 
tauſend achthundert fuͤnf und fuͤnfzig. 


In witness whereof the respective 
Plenipotentiaries have signed the pre- 
sent Convention, and have affıxed 
thereto the seal of their arms. 


Done at London the fourteenth 
day of June, in the year of Our Lord 
one thousand, eight hundred and 


fifty -five. 
(L. S.) Bernſtorff. (L. S.) Bernstorff. 
(L. S.) Clarendon. (I. S.) Clarendon. 
(L. S.) Stanley of Alderley. (L. S.) Stanley of Alderley. 


Vorſtehender Zuſatzvertrag iſt ratifizirt und die Ratifikationen ſind unterm 
13. Auguſt 1855. zu London ausgetauſcht worden. 5 
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(Nr, 4314.) Allerhoͤchſter Erlaß vom 17. Oktober 1855., betreffend die Verleihung der fis⸗ 
kaliſchen Vorrechte fuͤr den Bau und die Unterhaltung der Flatower 
Kreis⸗Chauſſee von der Schlochauer Kreisgrenze bei Pr. Friedland uͤber 
Ruden auf Lobſens und Wirſitz bis zur Wirſitzer Kreisgrenze. 


Massen Ich durch Meinen Erlaß vom heutigen Tage genehmigt habe, daß 
die unter Nr. 2. in Meinem Erlaſſe vom 20. März pr. (Geſetz⸗Sammlung 
1854. S. 168.) aufgeführte Chauſſee von der Schlochauer Kreisgrenze bei 
Pr. Friedland nicht in der Richtung uͤber Sypniewo, ſondern in der Richtung 
über Ruden auf Lobſens und Wirſitz bis zur Wirſitzer Kreisgrenze ausgebaut 
werde, beſtimme Ich hierdurch, daß jener Erlaß vom 20. Maͤrz v. J. auf 
die 515 Chauſſee in dieſer abgeaͤnderten Richtungslinie Anwendung fine 
den ſoll. 5 

Der gegenwärtige Erlaß iſt durch die Geſet-Sammlung zur oͤffentlichen 
Kenntniß zu bringen. 

Sansſouei, den 17. Oktober 1855. 


Friedrich Wilhelm. 
v. d. Heydt. v. Bodelſchwingh. 


An den Miniſter fuͤr Handel, Gewerbe und oͤffentliche Arbeiten 
und den Finanzminiſter. 


(Ar, 43134315.) (Nr. 4315.) 


(Nr. 4345.) Allerhoͤchſter Erlaß vom 5. November 1855., betreffend die Verleihung der fis⸗ 
kaliſchen Vorrechte fuͤr den Bau und die Unterhaltung der Chauſſee von 
Creutzburg uber Pitſchen bis zur Schildberger Kreisgrenze in der Rich⸗ 
tung auf Kempen. Ags i 


Muse Ich durch Meinen Erlaß vom heutigen Tage den von dem 
Kreiſe Creutzburg, im Regierungsbezirk Oppeln, beabſichtigten Bau einer Chauſſee 
von Creutzburg uͤber Pitſchen bis zur Schildberger Kreisgrenze in der Rich⸗ 
tung auf Kempen genehmigt habe, beſtimme Ich hierdurch, daß das Expro⸗ 
priationsrecht fuͤr die zu der Chauſſee erforderlichen Grundſtuͤcke, imgleichen 
das Recht zur Entnahme der Chauſſeebau- und Unterhaltungs- Materialien, 
nach Maaßgabe der für die Staats⸗Chauſſeen beſtehenden Vorſchriften, auf 
dieſe Straße zur Anwendung kommen ſollen. Zugleich will Ich dem Kreiſe 
Creutzburg gegen Uebernahme der Fünftigen chauſſeemaͤßigen Unterhaltung der 
Straße das Recht zur Erhebung des Chauſſeegeldes nach den Beſtimmungen 
des fuͤr die Staats⸗Chauſſeen jedesmal geltenden Chauſſeegeld⸗Tarifs, einſchließ⸗ 
lich der in demſelben enthaltenen Beſtimmungen uͤber die Befreiungen, ſowie 
der ſonſtigen die Erhebung betreffenden zuſaͤtzlichen Vorſchriften, verleihen. Auch 
ſollen die dem Chauffeegeld-Tarife vom 29. Februar 1840. angehängten Beſtim⸗ 
mungen wegen der Chauſſeepolizei-Vergehen auf die gedachte Straße zur An⸗ 
wendung kommen. ; 


Der gegenwärtige Erlaß iſt durch die Geſez⸗Sammlung zur öffentlichen 
Kenntniß zu bringen. ae x 


Sansfouci, den 5, November 1855. : 
Friedrich Wilhelm. 
v. d. Heydt. v. Bodelſchwingh. 


An den Miniſter fuͤr Handel, Gewerbe und oͤffentliche Arbeiten 
und den Finanzminiſter. : es 


Redigirt im Büreau des Staats - Minifteriums. 


Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober-Hofbuchdruckerei. 
(Rudolph Decker.) 


